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AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagale Zeitung
Wir bitten unſere Leſer daſſelbe rechtzeiti u erneuern

damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der
Sang nicht unterbrochen werde und bemerken für auswärtige

Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen Zeitungskatalog
unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährli r Abonnementspreis beträgt für Halle
2 durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen habenLiter großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

olg
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Die Berufsgenoſſenſchaften der Unfall

verſicherung
Die Berufsgenoſſenſchaften welche zu Trägern der Unfall

verſicherung gemacht wurden ſind bekanntlich ein Werk der
ſogenannten Sozialkommiſſion des Reichstages in welcher die
konſervativkleriale Koalition die Oberhand hatte Man dachte
dabei vielleicht einen weſentlichen Schritt zu einer genoſſen

rigen Gliederung aller Berufsſtände bezw zu jener
tändiſchen Jntereſſenvertretung zurückzulegen in welcher die
xeaktionären Parteien vielfach das Heil der Geſellſchaft erblicken
Jdeen dieſer Art werden indeſſen die Berufsgenoſſenſchaften der
Unfallverſicherung ſchwerlich verwirklichen und man wird ſchon
recht zufrieden ſein müſſen wenn dieſelben nur in ihrer be
ſchränkten Sphäre nicht zu i funktioniren Bis jetzt
verurſacht ſchon die Bildung der freiwilligen Berufsgenoſſen
ſchaften eine heilloſe Verwirrung

as Geſetz hat offenbar darin einen Fehler gemacht daß
es den Begriff der Berufsgenoſſenſchaften nicht genauer präziſirte

und nicht die Beſtimmung traf daß die W ent
weder über ganz Deutſchland oder über ganz beſtimmte Bezirke
a zu erſtrecken hätten Niemand weiß jetzt was er unter
en enoſſenſchaften zu verſtehen hat Sind Eiſenbergwerks eher Eiſengießer Lokomotiven oder Wa gonbauer

Fabrikanten von Werkzeugmaſchinen Nähmaſchinen Nähnadeln
Meſſern Gewehren u ſ w Berufsgenoſſen Oder ſind Spinner

er Drucker Färber oder Leinen Baumwoll Wollund Seidenfabrikanten Berufsgenoſſen Darüber ſind die
Meinungen grundverſchieden Jn ElſaßLothringen will
man eine Berufsgenoſſenſchaft der geſammten reichsländiſchen
Textilinduſtrie errichten gleichviel welche Stoffe den Gegen
ſtand der Fabrikation bilden oder in welcher Weiſe die Ver
arbeitung ſtattfindet Mit der nämlichen Abſicht trägt man
ſich in Rheinland und Weſtfalen Die Baumwollinduſtriellen
wollen jedoch dabei nicht mitthun ſondern je für Rheinland
und Weſtfalen eine eigene Genoſſenſchaft bilden In Schleſien
hinwiederum ſoll die geſammte Textilinduſtrie zu einer Ge
noſſenſchaft zuſammentreten Dagegen ſchlägt der Verein
deutſcher Leineninduſtrieller vor einen ſich über ganz Deutſch
land erſtreckenden Verein dieſes Jnduſtriezweiges zu gründen
Der Centralverband deutſcher Wolleninduſtrieller hat den

Antrag für die Wolleninduſtrie geſtellt jedoch mit
usſchluß der reichsländiſchen und e nen warum

nicht auch der ſächſiſchen und ſchleſiſchen Betriebe die ſich

m Taieunpredigten
XX

Allerlei Oel
Athene und Poſeidon ſollen einſt um den et Attika s

geſtritten und die erſtere durch das Geſchenk des Oelbaums
Wegs haben Seitdem floß über das Land ein Strom von

Del aus welchem die Köchinnen ſchöpften um die Speiſen zu
bereiten die Prieſter um die Opfer herzurichten die Ringer

um die er geſchmeidig zu machen die Stutzer um ſich nach
dem Bade zu ſalben Die Heimath des werthvollen Baumes
aber war das Morgenland und ſo kommt es daß auch das
alte Teſtament von heiligem und profanem Oel durchduftet iſt
Ein Olivenblatt brachte die Taube dem Noah zur Arche zum

daß die große Fluth ſich verlaufen Hatte it Oelbergoß man in der Patriarchenzeit geweihte Steine ein Horn

voll heiligen Oels bewahrte man in der Stiftshütte auf um
die Könige zu ſalben vom r Paläſtina s führte man

nach Egypten und Thrus aus mit Oelſendungen bezahlte
Salomo die e c des Phönizierkönigs Hiram n
Tempelbau Für alle Speiſeopfer war Oel eine unentbehrliche
Zuthat Oel nährte die Flamme des Leuchters im Tempel
und der Lampe im Hauſe Friſchen Oelzweigen vergleicht der
Dur die blühende Kinderſchaar den immergrünenelbaum ſieht der Fromme als Sinnbild ſeines unvergäng
lichen Glückes an ja Jehovah ſelbſt hat in beſſeren Tagen ſein
Volk einen dichtbelaubten mit Früchten reich bedeckten Oelbaum
genannt deſſen Aeſte im Feuer ſpäteren Elends verdorren

Wie fern von uns liegt der Oelberg mit ſeinen heiligen
Erinnerungen an den Geſalbten Jſragels Aber die

redigt füllt immer aufs neue das Krüglein aus
armherzige Samariter Oel in die Wunden des Zerſchlagenen

und giebt immer neue Nahrung den Hochzeitlampen der
e Jungfrauen

m kälteren Norden gedeiht der Olivenbaum nicht deshalb
hat man auf Erſatz ſeiner Frucht Bedacht nehmen müſſen
deren Saft bei uns nur den Wohlhabenden als Beigabe ge
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wie erwähnt mit den übrigen Zweigen der dortigen Textil
induſtrie zu Provinzialverbänden vereinigen wollen Die
Baumwollinduſtrie wird nach den bisherigen Anzeichen in eine
ſüddeutſche und eine norddeutſche Gruppe zerfallen wiederum
natürlich mit den Ausnahmen die durch die partikulariſtiſchen
Beſtrebungen bedingt ſind All dies iſt jedoch bei weitem noch
nicht feſtſtehend Formulirte Anträge auf Einberufung von
Generalverſammlungen behufs Beſchlußfaſſung über die Bil
dung von Genoſſenſchaften ſcheinen W nur ſehr wenige an
das Reichsverſicherungsamt gelangt zu ſein Jm übrigen ruhtdie Angelegenheit noch bei den verſchiedenen Berufs oder

Provinzialvereinen denen aber oft nur ein kleiner Theil
der betreffenden Jnduſtriellen gehört So umfaßt der Central
verein deutſcher Wolleninduſtrieller thatſächlich nur einen ge
ringen Bruchtheil der deutſchen Wolleninduſtriellen und kann
mit nichten als ein maßgebendes Organ derſelben betrachtet
werden Ebenſo ſteht es mit anderen Vereinen Wo die
gleichen oder verwandten Jnduſtriezweige ſich nicht ſchon früher
zu Vereinen zuſammengeſchloſſen haben ſteht es um die
Jnitiative zur Bildung von Berufsgenoſſenſchaften womöglich
noch ſchlimmer

Jetzt ſetzt wie offiziöſe Blätter andeuten das Reichs
verſicherungsamt e Hoffnung auf den Centralverband
deutſcher Jnduſtrieller der zum 3 und 4 Okt alle Jnduſtrie
zweige zu einer Berathung des Gegenſtandes
nach Frankfurt a M geladen hat Uns ſcheint jedoch wenig
Grund vorhanden zu ſein von dieſer Verſammlung eine
Klärung der verworrenen Abſichten und Strömungen zu
erwarten Der Centralverband umfaßt nicht im entfernteſten
ſämmtliche Jnduſtrien des Reichs noch genießt er einer hin
reichenden Autorität um ſeinen Vorſchlägen Gewicht und

Nachdruck 43 verſchaffen Auch iſt es kaum denkbar daß in
einer Geſellſchaft wie dieſe mit ſo viel Köpfen wie Sinnen
in wenigen Tagen ein ſo nen Gegenſtand befriedigend
behandelt werden könnte Eine ſolche Konferenz wie man ſie
jetzt veranſtaltet hätte viel früher ſchon unmittelbar nach demErlaſſe des Gefetzes berufen werden ſollen i noch einzelne
Vereinigungen und Bezirke zu beſtimmten Entſchlüſſen gelangt
waren Den Elſäſſern Rheinländern u ſ andererſeitsdem Vereine der deutſchen Leinen induſtriellen und andern
übers u Reich ſich erſtreckenden Verbänden wird die Bildung
der bezüglichen Genoſſenſchaften r verweigert werden können

che Antrag geht beiſpielsweiſe von 62 Firmen mit
über 32 Arbeitern aus und erfüllt daher reichlich
die Bedingungen welche das Geſetz vorſchreibt
dem Beſchluſſe der Generalverſammlung kann der Bundesrath
die Zuſtimmung nicht verſagen wenn nicht die Anzahl der
Betriebe für welche die Berufsgenoſſenſchaft gebildet werden
ſoll oder die Anzahl der in denſelben beſchäftigten Arbeiter zu

ering iſt um die dauernde Leiſtungsfähigkeit der GenoſſenHaft in Frage zu ſtellen Man wird froh ſein überhaupt
einige geſunde Keime freiwilliger Genoſſenſchaften vorzufinden
und ihnen ſicherlich kein Hinderniß in den Weg legen wenn
auch die provinzielle Begrenzung derſelben urſprünglich nicht
erwünſcht ſein mochte demſelben Falle ſeine Zuſtimmung
nicht verſagen zu können wird ſich der Bundesrath den meiſten
übrigen Vereinigungen gegenüber befinden

Was aber ſoll aus allen denjenigen Jnduſtriezweigen oder
provinziellen Gruppen werden die ſich zu keinem gemeinſchaft

S

lichen Vorgehen oder keinen Anſchluß an andere
Gruppen finden können Nach S 13 des Geſetzes werden für
dieſe Jnduſtriezweige die h durch den
Bundesrath nach Anhörung von Vertretern der betheiligten

uKinder ſaßen wir um die altväteriſche Rüböllampe deren Be

rührung gefürchtete Flecken in unſeren Schulheften hinterließ
Mit dem Photogen und Ligroin deren Namen die Mägde in
Schrecken ſetzten kämpfte das Solaröl deſſen geruchloſer Ge
brauch zur Ehrenſache für jede Hausfrau wurde Da ſchloß
Amerika ſeine Steinölquellen auf und es ward Licht in den
Werkſtätten der Handwerker und in den Schenken der Durſtigen
Jnzwiſchen aber hatte die Gasbereitung Straßen und Plätze
erhellt und Ballſäle in Feengärten umgeſchaffen Schon ſtellt
die elektriſche Glühlampe die Gasflamme in den Schatten und
wer weiß welche Erfindungen unſerer Nachkommen die Nacht
zum Tage machen werden

Giebt es ein ſprechenderes Symbol des unhemmbaren Kulktur
e er dem die Menſchheit ſich verſchrieben hat als die

eihe der Erfindungen und techniſchen Vervollkommnungen
welche an der zweckmäßigen Verwendung der Leuchtöle arbeiten
Iſt a der letzte Wunſch des ſterbenden Goethe gleichviel
ob Geſchichte oder Mythus ihm denſelben in den Mund legen
iſt nicht mehr Licht du rig aller großen und
edlen Geiſter und deshalb die Aufgabe aller Geſchlechter auf
Erden Wollte Gott es wäre in den Köpfen ſo hell wie in
den Stuben mit der Finſterniß der Winterabende wiche zu
gleich die alte Nacht des Aberglaubens und der Unwiſſenheit
dann ſäßen die Dunkelmänner bald allein in ihrem Dämmer

n und machten einander mit ihren Ammenmärchen zu
fürchtenSeiten ſind die Ringſchulen der Alten und unſere Turner

die auf jedem Dorfanger ihre olympiſchen Spiele zu feiern
beginnen beſudeln ihre Drillichanzüge nicht mit demneſuſchen Oel deſſen ihre nackten VorGänger und VorLäufer

bedurften Allein ein anderer Oelſtrom rauſcht durch unſere
Zeit Die Maſchine hat die Arbeit der enwart über
nommen ein Ungeheuer deſſen geriet Schlund täglich mehrOel verſchluckt als alle Keltern Attikas und e tinas
roduzirten Wie das ſurrt und ſchnurrt wie das ſauſt und

rauft wie das ſtampft und ſtöhnt wie das raſſelt und dar
allen Gewerben dienſibar allen Haushaltungen zum Nutzen
Und wie heißt der Zaubertrank der dieſe eiſernen Geheimniſſewiſſer Speiſen zu Gebote ſteht n aft und Garten

bau haben ſich eine ganze Reihe von Oelfrüchten einverleibt in Athem erhält ihre Anſtrengungen regelt ihre Reibungen
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deren Ausbeutung die Chemie ihre Dienſte leiht Als

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15Pf berechnei
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

Reklamen pro Jene 40 Pf
4

t täglichmit u u Feiertage

Jnduſtriezweige gebildet Oft wird ſich dabei das zur Bildungvon Berufsgenoſſenſchaften vorhandene Material als ſehr

ſpröde erweiſen Aber eben deswegen dürfte es gerathendie Aktion einer autoritativen Behörde wie dem Bundesrath

zu überlaſſen Einige Blätter ſchlagen angeſichts der gegen
wärtigen Schwierigkeiten vor den Termin für die Anträge
auf Einberufung der Generalverſammlung der bisher auf den
9 Nov angeſetzt war hinauszuſchieben Wir halten eine
ſolche Verſchleppung nicht für rathſam Bis zum 9 Nov
haben die Betheiligten Zeit genug um ſich ſchlüfſig zu machen
und wenn ſie es bis dahin nicht ſind iſt von ihrer Initiative
überhaupt nichts zu erwarten Auch würde zur Verlängerung
des Termins wohl die Zuſtimmung des Reichstags erforder
lich ſein Ueberdies hat die Bildung der Genoſſenſchaften
durch den Bundesrath durchaus nichts Abſchreckendes und die
betreffenden Jnduſtriellen ſind vielleicht froh wenn ihnen die
Mühe ſich weitſchichtigen und ermüdenden Verhandlungen zu
unterziehen abgenommen wird

Politiſche Ueberſicht
Dem Vernehmen nach bezeichnet die am Donnerstag dem

egyptiſchen Miniſterpräſidenten Nubar Paſcha überreichte
identiſche Proteſtnote der Mächte die Susdendirung der
Amortiſation der egyptiſchen Schuld als eine fla Ver
letzung des Liquidationsgeſetzes behält den egnptiſchen Gläu
bigern alle ihnen geſetzlich zuſtehenden Rechte vor erklärt
den bezüglichen Erlaß des egyptiſchen Finanzminiſters für
null und nichtig und macht die egyptiſche Regierung für alle
aus ihrem Vorgehen entſtehenden Folgen verantwortlich
Einem Telegramm des Reuterſchen Bureaus aus Kairo
zufolge würde die egyptiſche Regierung in ihrer Antwort aufdie Proteſtnote lediglich den Empfang derſelben be

ſtätigen Dieſe Mittheilung iſt aber de glaubhaft da
man ſich doch in Kairo ſagen kann daß die Mächte den Pro
teſt nicht nur zum Vergnügen erheben ſondern daß ſie auch
eine Wirkung deſſelben ſehen wollen

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat wiederum 6 dem
Handwerkerſtande angehörende Perſonen aus Deutſchland
und Oeſterreich wegen anarchiſtiſcher Umtriebe
aus gewieſen In dem bezüglichen Beſchluſſe heißt es

er Bundesrath hat in Erwägung daß die in der Schweiz
ſich aufhaltenden unten aufgeführten Ausländer einer inter
nationalen anarchiſtiſchen Propaganda angehören einer Ver
bindung welche ſich als ſolche mit den Verbrechern Stellmacher
und Kammerer ren früheren Mitgliedern offen als ſolidariſch
erklärt und in ihren publiziſtiſchen Organen ſowie in Flug
blättern ihre Genoſſen fortwährend zur Begehung ähnlicher
emeiner Verbrechen guree und in Erwägung daß die

elben infolge der gegen ſie getroffenen polizeilichen Maßnahmen
aus Deutſchland und Oeſterreich in die Schweiz gekommen
ſind und in unſerem Lande ihre Agitation für anarchiſtiſche
Zwecke fortgeſetzt haben einem bezüglichen Antrage des Re

hege des Kantons Baſel Stadt vom 17 Sept c
vlge gebend in Anwendung des Art 70 der Bundesverfaſſunget aus dem Gebiet der Eidgenoſſenſchaft auszuweiſen

Kar eodor Weiß aus Dresden Schreiner Franz Grob
Senger aus Leitmeritz in Mähren Schreiner Franz Stieglitz
aus Pulgram in Mähren Tagelöhner Karl Julius Mück aus
Sternberg in Mähren Schneider Jacob LedererHaberkorn aus
Nemcie in Böhmen Korbmacher Leopold ZweckbauerMüchingen
aus Donawitz in Steiermark Die Regierung von Baſel Stadt
und bezw die Regierungen derjenigen Kantone auf deren
Gebiet eines der genannten Individuen betroffen wird ſind
beauftragt dieſen Beſchluß zu vollziehen und über die Voll
iehung dem eidgenöſſiſchen Juſtiz und Polizei Departement
ericht zu erſtatten

vermindert Es iſt das Oel das dieſe Hebel und Kurbeln
dieſe Aren und Chlinder beſänftigt daß ſie wie t
Unthiere dem Willen ihres Meiſters gehorchen Wenn du auf
der Eiſenbahn meilenweit dahinjagſt wenn du auf dem
ſchiff das Weltmeer r ſo vergiß nicht daß
unſcheinbare ſchmierige Oelkanne deiner rt Fortgang und
Sicherheit giebt Der Dampfhammer der mit tauſend Centner
laſten auf Stahlblöcke r und die zierliche Uhr
die deine Gattin am Bufen Sit bedürfen beide zu ihrer Be
wegung des eirir Oeles Daß die häusliche Nä
maſchine den Dienſt nicht verſage daß die Stubenthür nicht
knarre daß die Fenſterflügel ihre Widerſpenſtigkeit verlernen
alles verdankſt du dem gefälligen OelGieß Oel ins Feuer efaht im alten Rom der Herr dem

am Kamin fauernden Sklaven Bei uns ſchütten nur unvor
ſichtige Dienſtmädchen aus der Petroleumflaſche auf die träge

n Kohlen Aber das Sprichwort hat ſich der antiken
ede bemächtigt Oel ins Feuer gießen die neuen Römer

welche dem Volke einreden ohne unfehlbaren Papſt S es auch
keinen zu Recht regierenden König Oel ins Feuer die Servilen
welche die Schwächen der Großen zu Verdienſten ſtempeln und
dadurch die Lorbeeren der wirklichen Verdienſte entblättern

Oel ins Feuer die Unbeſonnenen welche die Schäden des
offiziellen Kirchenthums das Evangelium ſelbſt verantwortlich
machen

und betriebſamen MännerDa lobe ich mir die praktiſ
die ihr Oel nicht ins Feuer gießen ſondern ins Waſſer Das
wäre doch einmal ein Triumph der menſchlichen Ueberlegenheit
über die Wuth der Elemente wenn das AusgießenTonnen Oels genügte die ſchäumende Brand t et
tigen und bedrohten Schiffen die ſichere Einfahrt in den Hafen
u erzwingen Daß doch weiſe Hände überall bereit

in die wilden Waſſer der Leidenſchaften zu gießen wel
die Wohlfahrt des Volkes und den des
C Dann r die Kronen feſt auf den terkorenen die nicht nur mit geweihtem Oel aus goldenPhiole nicht nur mit einem Tropfen demokratiſchen Baes

ſondern auch mit dem Geiſte en ehe Huld und Milde
geſalbt ſein ſollen Dann hätten die Pred iger des rkhums leichtes Spiel von deren Lippen nicht die 2 ung
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mit Nach

Der t verlief in Brüſſel vollkommenrig et die bisher täglich vorgekommenen Manifeſtationen
ihr Ende erreicht zu haben ſcheinen

Die zweite Kammer der Niederlande hat mit 68
gen 14 Stimmen beſchloſſen die ne Abänderung derVerfaſſung wonach während der Regentſchaft Verfaſſungs

reviſionen nicht zuläſ ar in Dre
Der Kronprinz Rudolf von Oeſterrei mit

ſeiner Gemahlin am Donnerstag auf Schloß Singia der
Sommerreſidenz der rumäniſchen Königsfamilie ein

troffen und von dem König und der Königin auf das herzKoſt en worden Zu Ehren des kronprinzlichen
Paares fand abends in Caſtel Peleſch ein Galadiner ſtatt
u welchem auch die Geſandten Deutſchlands und Oeſterreichs

eiherr v Saurma und Freiherr v Mayr Einladungen
erhalten hatten Abends war das Schloß feſtlich erleuchtet
und wurde ein Feuerwerk abgebrannt

Während nahezu alle Länder eine fortwährende Steigerung
der Bevölkerung aufweiſen gehört China z den wenigen
in welchen die Dichtigkeit der Bevölkerung in den
letzten vierzig Jahren ſehr beträchtlich abgenommen hat
Ein Berichterſtatter der Now Wrj dem von einem hohen
chineſiſchen Finanzbeamten die offiziellen Aktenſtücke über die
Volkszählungen 1842 und 1882 zur Verfügung geſtellt wurden
theilt auf dieſen Anhalt und bezüglich einiger nicht darin er
wähnten Provinzen auf zuverläſſiges Material geſtützt folgendes

der Volkszählung von 1842 betrug die Geſammt
Bevölkerung 413,021,452 nach der Zählung von 1882 dagegen
nur 382,078,860 alſo weniger 30,942,592 Menſchen abei
iſt bemerkenswerth daß einzelne Provinzen ſtarke Vermehrungen
aufweiſen ſo iſt die Bevölkerung von Si Tſchuen von 22
Millionen auf 67 Millionen alſo um zweihundert Prozent

geſtiegen noch ſechs andere Provinzen zeigen wenn auch um
vieles kleinere Vermehrungen an dagegen weiſen die elf andern
Provinzen Abnahmen in erſchreckenden Beträgen auf Als
Gründe dieſes koloſſalen Rückganges werden die langen und
blutigen Jnſurrektionskriege Mißwachs und Hungersnoth
ſowie verheerende Seuchen angegeben Es bleibt dabei indeſſen
noch manches räthſelhaft Ob der Rückgang ſeit 1842 mit
der zwangsweiſen Oeffnung der chineſiſchen Häfen für Opium
an ſeinem Theile zuſammenhängt wäre jedenfalls auch eine zu
prüfende Frage

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 26 Sept Generalmajor v Dahlen iſt ſeiner

Stellung als Militär Bevollmächtigter in Berlin enthoben
und der Haupt Artillerieverwaltung zugetheilt worden

Peſt 26 Sept Jn einer heute unter dem Vorſitze des
Kaiſers ſtattgehabten gemeinſamen Miniſterkonferenz iſt
das den Delegationen vorzulegende gemeinſame Budget endgiltig
feſtgeſtellt worden Ueber den Tag der Einberufung der Dele
gationen iſt noch nichts entſchieden

Bern 26 Sept Die engliſche Regierung hat ihren
Beitritt zur internationalen Meterkonvention erklärt

Wafhington 25 Sept Man nimmt an daß der zum
Schatzſekretär ernannte General Poſtmeiſter Greſham die
Leitung des Schatzamtes nur bis zum 1 Oktober behalten werde
und daß er alsdann ſeine Entlaſſung aus diefer Stellung nehmen
und zum Richter ernannt werden würde

Deutſches Reich

Berlin 26 Sept Jhre Maieſtäten der Kaiſer und die
Kaiſerin ſind heute nachmittag 2 Uhr von Koblenz über
Mainz nach Baden Baden abgereiſt Zur e enghatten ſich die Generalität der Oberpräſident der Präſident un
der Vicepräſident der Regierung die Vorſtände der Gerichts
Eiſenbahn und Poſtbehörden ſowie die Geiſtlichkeit auf der Schloß
rampe eingefunden eine nach vielen Tauſenden zählende in den
Straßen verſammelte Menſchenmenge rief Jhren Majeſtäten
Abſchieksgrüße zu Der Kronprinz und die Frau Kron
prinzeſſin haben ſich mit der Prinzeſſin Viktoria und dem

e Heinrich zu einem Beſuch des Fürſten und der Fürſtin
von Wied nach Neuwied begeben Prinz Wilhelm iſt nach
Potsdam Prinz Albrecht nach Kamenz abgereiſt

Aus Münſter berichtet der Weſtf Merk Wie es bei
der ſeitens des katholiſchen Adels Weſtfalens an den Kaiſer
gerichteten Adreſſe geſchehen ſo iſt auch die von den katho
liſchen Kirchenvorſtänden und Kirchengemeinde
Vertretungen der Provinz aus demſelben Anlaſſe und
zu dem gleichen Zwecke erlaſſene Adreſſe vom Haiſer bei ſeiner
Anweſenheit zu Münſter nicht angenommen ſondern der
Deputation welche dieſelbe überreichen wollte und die bei der
Beantragung der Audienz vorſchriftsmäßig den Wortlaut ein
geſandt hatte aus dem Geheimen Civilkabinet die Antwort
geworden daß Se Majeſtät es ſich verſagen müßte dem An
trage zu entſprechen

Die Geſellſchaft für deutſche Koloniſation ſendet
eine Expedition nach Afrika welche die Möglichkeit der Be
gründung von Ackerbau Kolonien unterſuchen und eventuell
Land ankaufen ſoll Die Herren Dr Peter s und Dr Jühlke
haben auf der Reiſe nach Liverpool wo ſie mit den übrigen
Mitgliedern der Expedition zuſammentreffen werden Hannover

langweilig würdevoller Beredtſamkeit ſondern vielmehr ein
unverſieglicher Strom humaner Belehrung und Erziehung
fließen ſollte

Wer iſt der ſeltſame Mann deſſen lockiges Haupt ein großer
ut bedeckt während er eine bunt beklexte Schale und einen
inſel in den Händen trägt Leinwand iſt ſein Operationsfeld
el er geliebtes Elixir Jn Oel malt er dir Großvater

und ſpielende Kinder in Oel blaue Berge und flimmernde
Be rne in Oel bluttriefende Schlachten und ſinnreiche
Genrebilder Nicht jeder urtheilt über dieſe Kunſt ſo thöricht
wie jener Krämer der nach Quadratmetern die Leinwand und
nach Kilogrammen oder Litern das Oel berechnete welche die
e auf Koſten des Nationalvermögens ſchon verbraucht

n

Und wenn du dein Haupt zum Sterben neigſt kommt zu
dir vorausgeſetzt daß du im katholiſchen Glauben ſtirbſt die
Mutter Kirche und benetzt in Kreuzform mit geweihtem Oel
die Organe der fünf Sinne welche dir nun nicht mehr
gehorchen wollen eine Ceremonie welche nach dem Beſchluſſe
von Trient Vergehungen welche noch zu ſühnen ſind und
Ueberreſte der Sünde abſtreift und welche dem Heidelbergerne auf dem Sterbebett durch einen zudringlichen Be

ehrungsbrief empfohlen wurde mit den merkwürdigen Worten
Bedenken Ew Hochwohlgeboren proteſtantiſch iſt gut lebenkatholiſch gut ſterben

raten woſelbſt ſie deutſche Fahnen und andere Reiſegegenſtände
nka uften Das Ziel der Expedition iſt zunächſt das Trans

vaalgebiet

Wiederholt iſt bei den Verhandlungen des Landtags aufdie C keit und Unzweckmäßigkeit hingewieſen worden
welche die ebertragung der Erhebung der Gerichts
koſten an die indirekte Steuerverwaltung en a
ieht Die königliche Staatsregierung hatte ſeiner Zeitkereit erklärt in eine eingehende Erörterung der Frage wegen

Wiederübertragung der Koſtenerhebung an die Gerichtsbehörden
einzutreten orausſichtlich werden wie die B P
melden dieſe Erörterungen dem Abſchluß nahe gebracht ſein
und es dürfte die Frage ſchon im nächſten Etat im Sinne der
Wünſche der Landesvertretung ihre Erledigung finden

Wie dem Prinzen Leopold von Baiern bei Gelegenheit
der Manöver in den Weſtprovinzen das weſtfäliſche Dragoner
Regiment Nr 7 Saarbrücken verliehen worden iſt ſo wurde
aus demſelben Anlaß der Kronprinz von Schweden zum
Chef des neumärkiſchen Dragoner Regiments Nr 3 ernannt

Herr v Schloezer ſtattete am Freitag dem Kardinal Staats
ſekretär Jacobini einen Beſuch ab

Die Enthüllung des Göbendenkmals
Koblen z 26 Sept

Heute vormittag iſt hier das Denkmal des Generals
v Göben enthüllt worden Anläßlich dieſer Feier war die
Stadt feſtlich geſchmückt Schon mit den erſten Bahnzügen
ſtrömte die Bevölkerung aus der Umgegend zahlreich nach der
Stadt Der Feſtplatz und alle Zugangsſtraßen waren aufs
reichſte geſchmückt 45 Kriegervereine mit etwa 1500 Mann
bildeten auf dem Wege vom Schloſſe zum Feſtplatz Spalier
Vormittags 10 Uhr begannen die Tribünen ſich zu füllen neben
dem Kaiſerzelt rechts verſammelte ſich die Generalität mit dem Feld
marſchall Grafen v Moltke an der Spitze links das Denkmal
comité die Stadtverordneten und die Mitglieder der Regierungs
kollegien Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin erſchienen
punkt 11 Uhr von brauſenden Hochs empfangen Jhre Majeſtät
die Kaiſerin nahm im Vordergrunde des Kaiſerzeltes o ihr
zur Linken ſtehend Se Mai der Kaiſer rechts Se K K Hoheit
der Kronprinz Seitwärts nahmen Jhre K K Hoheit die Frau
Kronprinzeſſin Jhre K Hoheiten die Prinzen Wilhelm Heinrich
Prinzeſſin Viktoria und Prinz Albrecht ferner die Hofſtaaten
und General Fürſt Dolgorucki Aufſtellung Nach dem Vortrage
eines Feſtliedes durch einen Sängerchor hielt der Vorſitzende des
Denkmalausſchuſſes Oberbürgermeiſter Lottner die Feſtrede Jn
derſelben entrollte der Redner ein Bild der Heldenlaufbahn und
der militäriſchen ſowie bürgerlichen Tugenden des Generals
v Göben und hob hervor wie der Verewigte ſich gerade im
Rheinland deſſen Söhne er von Sieg zu Sieg geführt beſondere
Srnrtahe und Werthſchätzung erworben habe und wie dies
Veranlaſſung geworden ſei daß ihm von den Bürgern ein
dauerndes Denkmal errichtet wurde Se Maj der Kaiſer dankte
dem Oberbürgermeiſter ſichtlich bewegt Als die Hülle vom
Denkmal fiel ſprach Se Maj der Kaiſer ſeine beſondere Freude
aus daß der große Feldherr auch in bürgerlichen Kreiſen ſo viel
Anerkennung gefunden habe und hier an der Stätte wo er ſo
lange gewirkt ſo geehrt werde Se Majeſtät machte ſodann in
Begleitung Sr K K Hoheit des Kronprinzen Jhrer K Hoheiten
der übrigen Prinzen und des Gefolges einen Umgang um das
Denkmal und äußerte ſeine große Zufriedenheit Hierauf unter
hielt ſich Se Maj der Kaiſer längere Zeit mit den Generalen
ließ ſich das Denkmalcomité vorſtellen und fuhr ſodann unter
immer erneuerten Hochrufen der Menge mit der Kaiſerin und
Jhren K K Hoheiten dem See m und der Kronprinzeſſinin einem Wagen nach dem Schloſſe Das Wetter war während

der ganzen Feier prachtvoll a

Das Denkmal von Profeſſor Schaper ausgeführt ſtellt in
mächtig wirkender und formvollendeter Erſcheinung den Helden von
Courcelles Gravelotte und St Quentin mit entblößtem Haupte
dar und ohne jene Brille welche dem Heerführer zu
Lebzeiten einen gewiſſen ſchulmeiſterlichen Ausdruck verlieh Von
ihrer Darſtellung hat der Bildner des Denkmals und zwar aus
künſtleriſchen Gründen geglaubt Abſtand nehmen zu müſſen Der
offene Offizier Mantel Paletot nicht Reitermantel umhüllt
die hohe ſchlanke Geſtalt Der rechte Fuß iſt vorgeſtellt die linke
Hand ruht am vorwärts gedrückten Säbelgriff die rechte ſtützt ſich
auf ein Poſtament auf welchem ein Plan ſichtbar ſichtbar iſt mit
der Jnſchrift St Quentin Das Auge iſt forſchend in die
F gerichtet die Front der Figur ſteht nach Süden dem

ainzer Thore zugewendet Der General trägt den Offizier Ueber
rock unter dem Mantel das Großkreuz des Eiſernen Kreuzes um den
Hals die erſte Klaſſe dieſes Ordens auf der Bruſt Höchſtcharakteriſtiſch iſt die über die Schärpe geſchnallte Säbelkoppel

Als die Skizze zum Denkmal ſeinerſeit dem Kaiſer vorgelegt
wurde und alle Anweſenden glaubten der Kaiſer würde ſich
gegen dieſe nicht reglementsmäßige Art den Säbel zu tragen
ausſprechen äußerte dieſer Ja ja ſo ging der GeneralDie Figur in Bronze iſt 2,90 m das Soflament ein Würfel
aus ſchwediſchem polirtem Granit mit Eck Konſolen und bronzenem
Eichenlaub in ihnen ſowie zwei breitere Stufen aus geſtocktem
grauen Granit 2,70 m Die Vorderfläche des Poſtaments
trägt die Worte Auguſt von Göben 1816 1880 Auf der
Rückſeite ſind die Schlachten des Krieges 1866 verzeichnet Derm
bach Kiſſingen Aſchaffenburg und Tauber Biſchofsheim rechts
prangen diejenigen des Se gegen Dänemark 1864 Düppel
Alſen und Sonderburg Die Daten auf der vom Beſchauer links
gelegenen Seite des Poſtaments rühmen die Thaten Göben s
während des Feldzuges 1870 71 Spicheren Vionville Grave
lotte Amiens und St Quentin

Aus gärtneriſchen Anlagen Raſen und Bord Einfaſſungen
Wien baut ſich das Denkmal zur Geſammthöhe von

,60 m auf

Zu den Wahlen
Ueber die Gründe des Rücktritts der drei nationalliberalen

Kandidaten in Hamburg theilt die Voſſ Ztg folgendes mit
Herr Waſſerſchout Teten wurde aus dienſtlichen Gründen hierzu
veranlaßt Herr Roſcher weil er ſich den bei ſeiner eventuellen
Wahl an ihn geſtellten Anforderungen nicht gewachſen fühlt und
Herr Ad Woermann weil er bei der Börſe nicht genügende
Unterſtützung zu finden glaubt Bei dem Mangel jeglicher anderer
geeigneter Kandidaten wird von der Aufſtellung ſolcher ſeitens
des nationalliberalen Reichstagswahlvereins abgeſehen werden
müſſen Dieſer wird in den nächſten n ſeine Mitglieder zu
einer Verſammlung einberufen um die Auflöſung des Vereins
zu beſchließen Es wird in Hamburg am 28 Okt alſo nur einen
Kampf zwiſchen der deutſchfreiſinnigen Partei und der Sozial
demokratie geben aus welchem erſtere der jetzigen Sachlage nach
ſiegreich hervorgehen wird

e Tpeig 26 Sept Geſtern früh langten auf der Bairiſchen
Bahn vier Ballen Druckſachen für eine hieſige Buchhandlung
an Die Druckſachen waren als Kalender bezeichnet der Abſender
die Druckerei von J W Dietz in Stuttgart Die Sendung
ſchien der Kriminalpolizei verdächtig ſie verhinderte daher die
Auslieferung und unterſuchte die Kolli wobei ſich herausſtellte
daß dieſelben nicht Kalender ſondern 50,000 Wahlaufrufe für
Viereck und Bebel enthielten Die Wahlaufrufe waren ſo

wurde ein Cigarrenarbeiter welcher die Ballen hatte in Empfang

Halle den 27 September
Aus dem Hausthiergarten des Land wirthſchaftlichen

Jnſtituts
Dem Hausthiergarten des Land wirthſchaftlichen Jnſtituts unſerer

Univerſität iſt durch die Güte des Miſſionars Hendrich eine ſehr
werthvolle Bereicherung zu theil geworden Derſelbe ſandte uns
auf Veranlaſſung des Herrn Miſſionsinſpektor Dr Fabri ein
Sag Wildſchweine von Borneo die am 10 September in

alle glücklich eintrafen Es ſind die erſten Exemplare ihrer Art
welche jemals nach Europa gelangten Sie zeigen eine außerordentliche Beweglichkeit ſind leichmatig dunkelgrau längs des
Rückens aber etwas heller gefärbt Bei dem männlichen Exem
plare ſtehen am Unterkieferrande weiße Borſten die bei dem weib
lichen in größerer Menge und etwas bedeutenderer Länge auch an
den Backen ſich vorfinden Die Ohren derſelben ſind auffallend
kurz der Körper iſt relativ länger als bei dem europäiſchen Wild
ſchweine dagegen ſtimmen ſie in der Kopfbildung und namentlich
in der geraden Profillinie mit dieſem überein Bezüglich des
letzteren des gemeinen Wildſchweines Sus crofa wiſſen wir zweifellos
ſicher daß von ihm die Raſſen des europäiſchen Hausſchweines
abſtammen dagegen ſind wir noch nicht darüber unterrichtet
welches die Stammform des indiſch chineſiſchen Hausſchweines
Sus indicus iſt das durch einige ſehr konſtante oſteologiſche Merk

male von dem europäiſchen Hausſchweine abweicht und bei Kreuzung
mit dieſem Mittelformen von hoher Nutzbarkeit zu bilden vermag
u denen unter anderen die edlen Schweineraſſen Englands geLe Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß dieſe noch vermißte

tammart von Sus indicus in einer der Wildſchweinformen des
indiſchen Archipels aufzufinden ſein wird Auf den Sundainſeln
kommen mehrere Arten wildlebender Schweine vor deren Unter
ſcheidung und ſichere Begrenzung jedoch auch nach den Unter
ſuchungen Schlegel s noch nicht in genügender Weiſe erfolgen
konnte Für die exakte Charakteriſtik derſelben und für
ihrer Verwandtſchaft mit dem indiſchen Hausſchweine wird dur
die uns en borneſiſchen Wildſchweine der erſte Schritt
geſchehen können und deshalb knüpft ſich an dieſe neue Acquiſition
unſeres Hausthiergartens ein erhebliches wiſſenſchaftliches Jntereſſ e

Prof Dr Julius Kühn
Meteorologiſche Station

26 Sept 10 U abs 27 Sept 6 U mgs

Barometer Millimeter 757,01 7 56,65
Thermometer Celſius 8,5Relative Feuchtigkeit e 93 JeWind N1 ONO16 U früh Thaupunkt n d K 4,5

Waſſerwärme der Saale 12 Grad

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 27 Sept Die Situation in der Luftdruckver

theilung über Europa iſt im allgemeinen nur geringen Aenderungen
unterworfen geweſen Es iſt danach auch ferner vorwiegend
trocknes vielfach heiteres und ruhiges Wetter ohne weſentliche
Temperaturänderung zu erwarten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Zum Rücktritt Barnay s vom berliner Deutſchet

Theater erklären die Sozietäre gen Kunſtinſtituts in einem vom
B C veröffentlichten Schreiben Bereits im Oktober 1883
kurz nach Eröffnung des Deutſchen Theaters hat Herr Barnay
mündlich und am 25 November 1883 in formeller Weiſe ſchrift
lich an uns das dringende Geſuch gerichtet ihn aus dem Ver
bande des Theaters zu entlaſſen und zugleich die peremtoriſche
Ankündigung hinzugefügt daß er ſich bei einer Ablehnung nicht
beruhigen ſondern ſein Entlaſſungsgeſuch unermüdlich wieder
holen werde bis er ſie endlich erreicht habe Da wir aber die
künſtleriſche Kraft Ludwig Barnay s in eben ſo hohem Maße zu
ſchätzen wiſſen wie es von ſeiten des Publikums und der Preſſe
Sſreht ſo haben wir dieſes Geſuch des Herrn Barnahy in der

offnung ihn dem Deutſchen Theater zu erhalten abgelehnt
Als aber infolge dieſer Ablehnung ſein Verlangen ſich immer
peinlicher geltend machte als perſönliche Zwiſtigkeiten ſich
immer beklagenswerther in den Vordergrund ſchoben und
als Herr Barnay vor Beginn der neuen Saiſon definitiv
erklärte daß er den einzig möglichen Ausgleich nur in einer
Trennung von uns finden könne da mußten wir die Hoffnung auf
ein erſprießliches Zuſammenwirken für die Zukunft aufgeben und
endlich in die Auflöſung unſerer Verträge willigen Wie
übrigens die T hört ſoll Barnay im Begriff ſtehen ſich
an die Spitze eines neuen Sozietätsverhältniſſes zu ſtellen
Vor einigen Wochen hat n ein Schauſpielenſemble gebildet
welches unter der Marke Enſemblegaſtſpiel von ehemaligen Mit
liedern des Berliner e e neuerdings in Stettin am
lyſiumtheater ein Gaſtſpiel abſolvirte und zur Zeit in Greifs

wald gaſtirt Der Geſellſchaft oder beſſer geſagt den Sozie
tären derſelben iſt nun von Barnay ein Antrag dahin gemacht
worden daß letzterer das Enſemble gleichzeitig für eigene Rechnung
engagirt und ſomit alle Koſten des Unternehmens zu tragen hat
wofür daſſelbe eine Tagesgage von 650 M für die Dauer des
Unternehmens erhält Die Unterhandlungen ſchweben bereits
zwiſchen Barnay und einem zur Zeit in Berlin weilenden Vertreter
der Geſellſchaft

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

J Schkeuditz 25 Sept Bekanntlich ſcheidet in Kürze der
bisherige Leiter unſerer Schulen Herr Rektor Herz von hier
um nach dem freundlichen Freyburg überzuſiedeln Um dem
ſcheidenden Kollegen reſp Vorgeſetzten noch ein Zeichen ihrer
Wir und Hochachtung zu geben hatten ſich die hieſigen
ehrer mit mehreren Kollegen vom Lande zu einer einfachen Feier

gereinigt in der dem Scheidenden durch Rede und harmonſſ en
Geſang eine von Herzen kommende Ovation bereitet wurde Wie
ſehr dieſe Abſchiedsgrüße den Gefeierten erfreuten hezeugten die
Worte mit denen derſelbe ſeinen Gefühlen Ausdruck gab
Gleichzeitig galt die Feier dem Abſchiede des Hrn Lehrer
Wruzzen welcher ebenfalls aus dem hen Lehrerkollegium
ſcheidet um demnächſt eine Stellung in der Reichshauptſtadt an
utreten Möge den Scheidenden auch in ihren neuen Wirkungs
ein das Glück zu theil werden wahrer Kollegialität zu
egegnen

S Bitterfeld 24 Sept Unter vielſeitiger Betheiligung
wurde am Montag der verſtorbene Rentier Felix Bauermeiſter
beſtattet Derſelbe hatte den letzten Feldzug mitgemacht und ſich
in denſelben das Eiſerne Kreuz erworben weshalb ihm die
Krieger und Landwehrvereine von Bitterfeld Holzweißig Sanders
dorf und Roitzſch das Geleit gaben Der Verſtorbene hat beim
26 Jnf Reg 4 Comp tapfer fürs Vaterland gekämpft bei
Beaumont rettete er ſeinem Hauptmann das Leben bei Epernay
verſchied in ſeinen Armen auf dem Schlachtfelde der zu Tode
getroffene Lieutenant v reſte Er ſelbſt kam glücklich davon
doch riß ihm eine Kugel die Helmſpitze ab 2 Kugeln blieben im
Torniſter ſitzen Jn üblicher Weiſe gaben ihm die Kriegervereine
Ehrenſalven über das Grab

T Freyburg 26 Sept Geſtern nachmittag brach in einem
Gehöft des auf dem Rödel liegenden Dörſchens Raufendorf
auf noch unerklärte Weiſe Feuer aus Leider herrſchte gerade
um dieſe Zeit heftiger Wind ſodaß bald mehrere Scheunen und
Ställe von dem wüthenden Element ergriffen wurden ilfe
war zwar aus dem Ort ſelbſt baldigſt zur Stelle aber erſt dem

ſt n IJnhalts daß ſie konfiszirt wurden Zugleich
nehmen wollen verhaftet energiſchen Eingreifen der ans den nächſten Ortſchaften herbei
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welcher Se

geeilten Spritzen und ehren worunter ſich die
wohldisziplinirten ſrgawram ganz beſonders auszeichneten gelang

Scheunen und 2 Ställe ein Wohnhaus welches ebenfalls
in Brand Sir wurde gerettet Unglücksfälle nicht zu
beklagen Die Gebäude waren nur zum Theil verſichert Jn
der am 21 d abgehaltenen Generalverſammlung des Kredit
und Sparvereins wurde zum Direktor Herr Kaufmann
Joh Markendorf zum Kaſſirer gert Maurermeiſter Kneiſel
ewählt Außerdem beſchloß die ln der deutſchen
Genoffenſchaft beizutreten und die Eintragung des Kreditvereins
in das Handelsregiſter vornehmen zu laſſen

Lützen 26 Sept Das Denkmal am Schwedenſtein iſt
alljährlich das Reiſeziel vieler Fremden namentlich entſendet
Leipzig eine große Anzahl ſolcher Wohl ſelten verſäumen die
Schweden die nach Leipzig kommen die Gelegenheit auch Lützen
u beſuchen um an dieſer hiſtoriſchen Stelle zu weilen wo ihrKönig Guſtav Adolf im Kampfe für Geiſtesfreiheit fiel Da ſich

in dem Beſitz des am Denkmal ſtationirten Wärters weder
ſchriftliche noch bildliche Ueberlieferungen über die lützener Schlacht
und den Tod jenes Helden befinden geht man auf Anregung
eines Geſchichtsfreundes in Leipzig mit dem Plane um dem
Guſtav Adolf Denkmal bei Lützen eine Sammlung von
Schriftſtücken Plänen Darſtellungen der Schlacht Auto
graphen und ähnliches zuzuweiſen den

Artern 26 Sept Heute vormittag wurde auf dem Brauneſchen Gute in Reinsdorf beim Oelen der Dreſchmagſchine
der Heizer Naumann aus Biendorf von einer Welle erfaßt und
mehrere Male herumgeſchleudert wobei der Unglückliche ſo er
rn verletzt wurde daß er während der Aufnahme in das
ieſige Krankenhaus ſeinen Geiſt aufgab z

Löbejün 25 Sept Jn einem friſchgelegten Hühnereiwurde hier kürzlich ein Bandwurm gefunden Hr Dr G hier
bewahrt denſelben in Spiritus auf

Die kgl Eiſenbahn Direktion Erfurt und die thüringiſchen
Privatbahnen gewähren dem Gutsbeſitzer Sperber in Weimar
welcher die Fiſchotterjagd mittels beſonders abgerichteter Hunde
betreibt in Anbetracht der Gemeinnützigkeit des Unternehmens
beſondere Vergünſtigungen für den Transport ſeiner Hunde

Die Staatsanwaltſchaft zu Naumburg hat in Altenburg
Zeitz 2c an den Straßenecken Plakate anſchlagen laſſen
welche den en Kayna und Zettweil an der Alma Kreſſe be
angenen Mord zur Kenntniß bringen und auffordern etwaige
erdachtsmomente zur Anzeige bei der Polizei zu bringen Der

Mord iſt dieſer Bekanntmachung nach mit einem zweiſchneidigen
Meſſer ausgeführt ſeine Ausführung läßt muthmaßen daß ein
mit dem Abſchlachten von Vieh Vertrauter ihn begangen und
dek die Kleidung des Mörders erhebliche Blutſpuren tragen
müſſe

es gegen 6 Uhr denſind e

Vermiſchtes
Das 50jährige Amtsjubiläum des Herrn v Madai

ſich für denſelben zu einem Ehrentage im wahrſten Sinne
es Wortes Schon am Tage vorher hatten die Beamten des

Polizeipräſidiums die große Treppe die zur Wohnung des Präſi
denten hinaufführt mit Palmen Lorbereen und Laubgewinden ge
ſchmückt Jn der Mitte erhob ſich von Blattpflanzen umgeben
die Büſte des Kaiſers Die Beamten der berittenen Schutz
mannſchaft hatten während der Nacht den Hof in einen Feſtplatz
umgeſchaffen Am frühen Morgen brachte das Muſikcorps der
Feuerwehr dem d ein Ständchen Jnzwiſchen waren ſchon
von allen Seiten Gedichte briefliche und telegraphiſche Glückwünſche
eingegangen Vom Kaiſer iſt Herrn von Madai der Stern zum
Nothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden
Außerdem iſt dem Jubilar eine Kabinetsordre zugegangen in

Majeſtät mit den gnädigſten und anerkennendſten
Worten für die aufrichtige Hingabe an Seine Perſon den
wärmſten Dank ausſpricht Um 9 Uhr erſchienen als Deputirte
des Polizeipräſidiums OberRegierungsrath Friedheim der Diri
g77t der J Abtheilung die Dirigenten der übrigen Abtheilungen

ie Vorſteher der ſelbſtändigen Bureaus und der getrennten Ver
waltungen und die älteſten Beamten der verſchiedenen Kategvrien
Als äußeren Ausdruck der Verehrung überreichten ſie ihrem Chef
eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe und mit ihr galeich ein
Kapital von 5500 M welches von den Beamten als Beitrag für
die Präſident von MadaiStiftung beſtimmt iſt Bald darauf
fuhr der Miniſter des Jnnern von Puttkamer eben von der Reiſe
zurückgekehrt vor um dem Jubilar perſönlich ſeine Glückwünſche
auszuſprechen Die offiziellen Glückwünſche des Miniſteriums des
Innern überbrachte eine Deputation unter Führung des Unter
ſtaatsſekretärs Herfurth Miniſterialdirektors v Zaſtrow und des
Geh Raths v d Brincken Jnzwiſchen waren auch Blumenſpenden
und werthvolle Geſchenke in großer Menge eingelaufen die präch
tigſten Blumen erfüllten alle Räume mit köſtlichem Duft Um 12
Uhr fuhr in 5 Equipagen die Jubiläumsdeputation der ſtädtiſchen
Behörden vor in deren Namen Oberbürgermeiſter v Forckenbeck
eine Adreſſe überreichte Die Zahl derer die dem Jubilar per
ſönlich ihre Glückwünſche darbrachten belief ſich auf viele Hunderte
Wir nennen aus der großen Zahl nur Präſident Hegel Prof
Gneiſt und Hans v Rochow Staatsſekretär Stephan überbrachte
im Namen der perſönlichen Freunde als Ehrengabe ein wunder
volles Theeſervice Auch eine Deputation des Vereins der
Berliner Gaſtwirthe beglückwünſchte den Präſidenten und über
reichte eine von dem Maler Hecker re kunſtvolle Adreſſe
Die Jnſaſſen des Kreiſes Koſten deſſen Landrath Herr v Madai

hatten eine Deputation entſandt welche eine in wärmſten
usdrücken abgefaßte Adreſſe in koſtbarer Ausſtattung über

reichte

Darmſtadt und Frankfurt g brach am Montag mittag eine
Feuersbrunſt aus welche in kurzer Zeit 66 Gebäude einäſcherte Akt
worunter ſehr viele gefüllte Scheunen

Eiſenbahnunglück Auf der Eiſenbahnlinie von Mons
bei der AbzpeiEnn der Bahnlinien von Manbenge und Hautmont
kam es am Sonntag abend zu einem Zuſammenſtoß eines
Perſonen und Güterzuges Der Zuſammenſtoß war furchtbar
3 Perſonen ſchwer 18 leicht verwundet Die Lokomotive und
mehrere Wagen wurden ganz zermalmt Eine größere Zahl
Perſonen es war ein Vergnügungszug erhielten nur leichte
Kontuſionen

Werlobung Prof Ludwig Knaus der berühmte Maler
und Mitglied des Senats der berliner Kunſtakademie zeigt die
Verlobung ſeiner Tochter Elſe an Der Bräutigam iſt der königl
dere Herr Gerhard Müller Lieutenant im Reitenden
FeldjägerCorps

lHungersnoth Nachrichten aus Labrador beſagen daß
in dem Diſtrikt White Bay 3000 S hre dem Verhungern
nahe ſind Einige vorüberfährende Schiffe hatten bereits Bei
ſtand geleiſtet

Die Cholera
Dem amtlichen h zufolge kamen am 25 d

vor in den italieniſchen r Aleſſandrig 1 Erkrankung 2 Todesfälle Aquila 5 Erkrankungen 8 Todesfälle
Bergamo 11 Erkrankungen 14 Todesfälle E
krankungen 3 Todesfälle Cremona 8 Erkrankungen 6 Todes
älle Cuneo 28 Erkrankungen 12 Todesfälle Ferrara 2 Er
ankungen 1 Todesfall Genug 91 Erkrankungen 38 Todes

älle davon in der Stadt Genua 51 Erkrankungen 20 Todes
fälle und in der Stadt Spezzia 13 Erkrankungen 5 Todesfälle

daſſa e Carrarg 10 Eckrankungen 5 Todesfälle Mailand
2 Erkrankungen 1 Todesfall Modeng 5 Erkrankungen 8 Todes

e Neapel 261 Erkrankungen 127 Todesfälle davon in

e krankungen 95 Todesfäller Stadt Neapel 201

eryeerungen ein Ziel zu ſetzen Abgebrannt

e ucgagru ne Jn Gro rohrheim zwiſchen Pr

Rußland konnten Abſchlüſſe nicht zu ſtande gebradie e dort re Anerbietungen ſt außer Rendement g
aſerta 8 Er l

Reggio nell Emilia 5 Erkrankungen 3 Todesfälle Novigo6 Erkrankungen 2 Todesfälle e rin 2 Erkrankungen s
Durch einen Erlaß des Mini Innern werden die aus

den Häfen des Arrondiſſements Genug kommenden Schiffe den
ſelben Vorſichtsmaßregeln unterworfen wie diejenigen welche
aus den Häfen des Golfs von Neapel kommen

Wie das pariſer Journal des Doébats erfährt ſind die
choleraartigen und typhöſen Krankheitserſcheinungen
in Clichy und St Quen ohne Bedeutung und weniger zahl
reich als im letzten Sommer Die Aerzte ſchreiben dieſelben dem
ſchlechten Waſſer zu

Todesfälle
Wie die Koblenzer Zeitung meldet iſt der Landrath desKreiſes Koblenz chloßhauptmann und Kammerherr b

Raitz v Frentz am Freitag früh nach kurzer Krankheit 4
ſtorben war am 30 Mai 1826 geboren Jm Jahre 1

ehörte er dem konſtituirenden Reichstage des Norddeutſchen
undes als Mitglied der freikonſervativen Fraktion an Später

war er zu den Ultramontanen zu zählen

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 4 Klaſſe

2 Ziehungstag vom 26 September Die Nummern ohne S
Gewinnangabe ſind mit 250 M gezogen

1679 3226 1000 3131 4162 7930 50000 10275 16384 500
19987 22196 24229 3000 24969 300 25196 33355 300 37987
40814 43534 47957 47981 47206 47991 481475 300 49134 53653
300 54165 300 55943 55206 2000 57645 300 60370 60161

62764 62539 500 62951 63075 65598 65266 2000 69257 71146
3000 75401 76082 500 76588 76185 300 76323 300 82858

300 84913 85817 90864 500 94224 96267 99603

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Sept Original Bericht der Saale

Zeitung Jn der abgelaufenen Berichtsperiode hat das Geſchäft
an unſerer Effektenbörſe durch ein ebenſo plötzliches wie
energiſches Eingreifen der Contremine in erheblichem Maße an
Lebhaftigkeit gewonnen Die Kursentwickelung war eine ziemlich
raſche da Blancoabgaben und Deckungskäufe zumeiſt unvermittelt
und ohne das Dazwiſchentreten beſonderer Anregungen und er
kennbarer Gründe ſich folgten Jm ganzen behielt die Baiſſe
ſtrömung das Uebergewicht obgleich in den wirthſchaftlichen und
politiſchen die Börſe angehenden allgemeinen Verhältniſſen be
unruhigende Aenderungen nicht eingetreten ſind Der Geldmarkt
hat zwar eine mäßige Verſteifung erfahren dieſer Umſtand kann
aber auf die Börſentendenz kaum von Einfluß geweſen ſein da
Geld zu den etwas erhöhten Sätzen reichlich vorhanden und derVedar nur geriig iſt Auch dürfte in dieſer Beziehung ſehr bald

ein Rückſchlag erfolgen da die Seehandlung welche durch die
Zurückziehung ihrer ausſtehenden Darlehne behufs Mobiliſirung
der zum Quartalwechſel benöthigten Baarmittel die Geldpreis
ſteigerung in erſter Linie verurſacht hat wahrſcheinlich im
nächſten Monat wieder als Geldgeberin auftreten wird
Zudem vollzieht ſich das Prolongationsgeſchäft welches dies
mal trotz der geringen Ausdehnung der beſtehenden En
gagements recht frühzeitig begonnen hat mit großer Leichtigkeit
und zwar auf der Baſis eines Zinsſatzes von durchſchnittlich etwa
48 Proz einer Rate die zur Verſtimmung wahrlich keinen
Anlaß bietet Angeblich iſt die Beendigung der ungariſchen
Rentenkonvertirung dasjenige Objekt durch welches die Spekulation
u Contreminiren angeſpornt wird indem man die Anſicht auf
tellt daß mit dem Abſchluſſe jenes Geſchäftes der Hauſſepartei
der weſentlichſte und ſeit Jahren in Wirkſamkeit geweſene Stütz
punkt genommen ſei Es iſt das eine ſelbſtgefällige Täuſchung
und unlogiſche Jrrung da die Spekulation ſich ſchon ſeit langer

t gewöhnt hat die Rentenkonvertirung als irrelevanten Faktor
ezüglich der Preisbewegung zu betrachten und als eine Trans

aktion zu deren Durchführung ihre Mitwirkung nicht beanſprucht
werde Ja die Börſe hat ſchon häufig dahin deduzirt daß
mit der Finaliſirung der Konverſion die leitenden Finanzgruppen
von einem läſtigen Drucke befreit und ihre Kräfte für neue Unter
nehmungen wieder flott gemacht würden Daß wie aus Wien
emeldet wird die dortige kleine Spekulation der Renten
onvertirung Oppoſition entgegenbringt kann wohl nur von der

humoriſtiſchen Seite aufgefaßt werden da die ausführende Gruppe
durch die Fixirung eines relativ hohen Subſkriptionskurſes in
unverkennbarer Deutlichkeit erwieſen hat daß der Erfolg ihres
Unternehmens geſichert iſt Trotzdem hat der Kursſtand der
leitenden Bankpapiere eine beträchtliche Einbuße erleiden müſſen
dieſen galten die Angriffe der Contremine welche die dem Arrange
ment Weinrich entgegenſtehenden Schwierigkeiten in ausgiebigſter
Weiſe zu ihrem Nutzen verwendete obgleich noch durchaus nicht
feſtgeſtellt iſt daß die Forderung der Oeſterreichiſchen Kredit
anſtalt an jene Firma irgendwie gefährdet iſt Der Kurs der
Kreditaktie fiel in ziemlich großen Sprüngen um 14 der
jenige der DiskontoKommandit Antheile um 2,90 Proz un
geachtet des Umſtandes daß die Diskonto Geſellſchaft thatſächlich
außer allen Beziehungen zu der böhmiſchen Zuckerinduſtrie ſteht
Von den übrigen Bankaktien verloren Darmſtädter J Deutſche
Bank 0,70 Proz Berliner Handelsgeſellſchaft 0,80 Proz und
Dresdener Bank 1 Proz Der Rückgang dieſer e und der
Ungariſchen Renten übte einen deprimirenden Einfluß auf den
eſammten übrigen Markt der mit Ausnahme des Gebietes der

ſſiſchen Valeurs für welche das Privatkapital eine ausgedehnte
Kaufluſt bekundete in matler Haltung verlief Die BahnAktien

amen mit verhältnißmäßig geringen Einbußen davon indem nur
Werxrabahn 4,20 Proz und Kursk Kiew 4

oz verloren die meiſten anderen bedeutenderen Transportwerthe
aber mäßige Avancen machten Stärker hatten die Montan

ien zu leiden auf welche auch die aus Oberſchleſten und
Rheinland Weſtfalen einlgufenden Geſchäftsberichte ungünſtig
wirkten Die Aktien der Kohlenbau betreibenden Geſellſchaften
konnten ſich ziemlich gut behaupten da allem Anſcheine nach eine
Beſſerung im Kohlenabſatz ſich herausgebildet hat Von den
übrigen IJnduſtriepapieren erfreuten ſich die Aktien der Brauereien
der elektriſchen Anſtalten einiger Beachtung Die Preußiſchen
und Deutſchen Anlagepapiere haben der Mehrzahl nach 0,20 bis
0,30 n nachgeben müſſen da anläßlich des erhöhten Geldreiſes vielfache Verkaufe ieſer Effektenkategorie ſtattfanden Der

rivatdiskonto ſtieg nur um i Proz von 3 auf 3 Prozobgleich nach dem heute veröffentlichten Status der Reichsbank
dem Inſtitute neuerdings im Lombard Giro und Wechſelverkehr
31,458,000 M entzogen ſind und die ſteuerfreie Notenreſerve von
169,802,000 M auf 143,225,000 M gefallen iſt

An unſerer Getreidebörſe herrſchte ſowohl im Verkehre mit
ektiver Waare als im Termingeſchäft eine außerordentliche
tille da auswärtige Betheiligung faſt gänzlich fehlte Die

Tendenz charakteriſirt ſich dennoch als ziemlich feſt weshalb auch
die Preiſe eine mäßige Erhöhung aufzuweiſen haben Es dürſte
dieſes vorzugsweiſe den etwas beſſer lautenden ausländiſchen
Notirungen zuzuſchreiben ſein ſowie der Reſerve der Waaren
eigner und den hin und wieder ſtattgehabten t Mit

Lombarden 1

t werden da

agen es ſcheint indeſſen daß dieſelben ſich bald der hieſigenParität nähern werden Weizen hat nur in Bezug auf den Terminar eine Avance M per h erzielt während r
und Hafer ſich auch per loco ca 1 M per Herbſt 1 eſg 1M
höher ſtellten Roggenmehl zeigte etwas ſchwächere Haltung da
von auswärts de Offerten einliefen die aber nur ſchwerfälligell lität tn en e blieb ſichtsabfällige Qualitäten betrafen Unſere en blieben angeAusreichenden Beſtandes älterer Aufträge gut beſheſtgt

Kleie erfreute ſich etwas regexer Nachfrage Petrölenm

Realiſirung fanden iſt hierorts wenig beliebte

e

konnte trotz ſchwächerer Tendenz ſeinen letzten Preisſtand beaupten e detehele a der Konſum c ſtark ver
orgte anfänglich in ſteigender Richtung mußte dann aber infolge

g eren Angebotes der Müller etwa 0,60 M unter ſein letztes
iveau zurückgehen Spiritus m neuerdings 0,70 M

nachgeben da einerſeits noch alte Waare an den Markt kam und
andererſeits die Fabrikanten nur ſchwache Beſchäftigung haben
und der Export durch die in den ſüdlichen Hafenplätzen anläßlich
der Choleragefahr beſtehenden Verkehrshinderniſſe beinahe unter
bunden iſt Die Kündigungen per laufenden Monat ſcheinen
durch allmälige Aufnahme ſeitens der Fabrikanten beinahe gälich zur Abwidelung gebracht zu ſein Fabrikanten beinahe gänz

Die StadtverordnetenVerſammlung von Berlin erklärte damit einverſtanden daß der Umtauſch der Berliner Wende von

hen v r ää e n W r bis mberumgetauſchten ril 1 rinlöſung gekündigt werden n
Gotha Ohrdruffer Eiſendahn Auf der esordn der auden 18 e einberufenen See ge x n ehe

Antrag Staats inms zu Gotha auf Verkauf der Bahn an2 f hDivitdenden am 286 d ſtattgehabten Sitzung des Aufſichtsder s iſt nach reichlichen bſhreibenreß die len

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Sept Wochenausweis der
Oeßerr Ungariſchen Staatsbahn vom 16 bis 22 Sept 879,637 Fl

inereinnah 11,1
Halleſche Getreide und Produktenbörſe

Bericht des Ssrſen Vereins Sekr Halle 27 Sept
Preiſe mit Aus ſchu er Courtege Weizen 1000 Kilo mittlerer
142 150 beſerer h 1000 Ko 142 150 MGerſte 1600 Kilo 139 Land 140 155 Mfeine Chebalier 10 Serſtenmalz 100 Kllo altes 29,56
bis 30 neues 27 28 Hafer 1000 Silo bis 140 M Hülſen
früchte 1000 Eüo Siktorigerbſen 1609 200 M Kümmel
100 Kilo 52 FRapps 1000 Kilo 235 245 Mark
Mohnſamen p 100 Silo blau 35 39 Mark Stärke
100 Kilo 35,50 W gefragt Spiritus 10000 Liter Proz
loco ruhig Kartoffel Mark Rüsen Manominell Rüböl 100 52 M Solaröl 100 Kilo
0,825 309 17,50 18,00 Malzkeime 100 Kilo dunkle
W P helle t u l 1600 e 14,00 Teie Roggen 1 ilo 115 WenzenſchaleWeigengartestleie M Oekkuchen 100 Ko hieſige

fremde e walleericht von H Wagner Sohn Halle 27 Sept
Es war heute nur knappes Angebot welches zu letztnotirten
Preiſen ſchlank aus dem Markte r wurde Weizen
12 Säcke à 85 Kilo br feinere Qualttäten 759 Mark
grringere Qualitäten 135 150 M Roggen ESücke S

je nach Qualität 135 150 M Gerſte Süd 75 Sobr geringere Sorten 108 120 mittlere 122 M einer
135 150 bez feinſte eher gehalten Raps 12 Säce A 76 Sia

Mark Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo r Rark
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br in alter und mener Soare
84 93 Mark Viktoria Erbſen 12 Säche
br 198 210 M Mais 1000 Kilo Donau Rarkdo amerikaniſcher 135 140 M Lupinen vr 1000 Ko R

M Kümmel pr 50 Kilo ohne Angebot
Strohpreiſe Halle 27 Sept Langes Roggenſtroh von

20 22 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 400 4,25 M von Fuhren Grumwet

h W pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,503,75 M
pr

Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 26 Sept mittags Rohzucer Leider
können wir auch heute über einen Stillſtand in der bisherigen rüdgängigen
Bewegung der Rohzuckerpreiſe De berichten im Gegentheil verloren wrrnachdem ſich in den erſten Tagen oche Werthe ſo ziemlich behauptet hatten

raſch abermals 60 80 im Durchſchnitt für alle Qualitäten Die feineren
nur für den inländiſchen Konſum paſſenden Sorten wurdem bei ſtärkeren An
gebot und verhältnißmäßig geringer fbetheiligung der Raffinnerien von dem
Rückgange am empfindlichſten betroffen aber auch Exportzucker wurden in der
weiten Wochenhälfte infolge der flauen ig des Auslands täglich niedriger
eboteu worin ſich Eigner faſt ausnahmslos fügen mußten um erielen Der Umſatz beträgt ca 196,000 Ctr effective Zucker und ca 72 Ctr

ſür ſpätere Termine Raffinirte Zucker Während der verflofenen Woche

wurden Verkäufe von effektiven Brodzucker aus erſter Hand nicht bekannt da
gegen waren gemahlene Zucker prompt lieferdar offerirt und mußten da dem
u Angebot kein genügender Begehr gegenü um Nehmer zu ſinden
aſt täglich billiger erlaſſen werden Untenſtehende faſt Der I M
niedrigere Preiſe dürften heute für ſofort lieferbare Waare zu
bezeichnen ſein Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerng geeignet S As
430 Bé excl Tonne 2,80 3,30 geringere Qualität nur zu Brennerei
zwecken paſſend 42 430 Bé excl Tonne 2,20 2,70 M

Ab Stationen
Granulatedzucker incl 25,50 25 75M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 25 00 25 25

r t v Ff 24,70Kornzucker von 7do z 96 19,80 30,00J 95 19,00 19,2046 88 gentemn 18 80 19,007

Bei Poſten aus erſter Hand
Raſfinade ſein erti daß

o

Melis
do

do ordinärWir ander inkl Kiſte
II JGem Raffinade inkl Faß

do II 26,50 28Gem Melis 205,00 2b,25do II

ein
n

991

8 8

Er g83

8

do

Die Aelteſten der Kaufmann ſchaft
Pariz 26 Telegr Rohzucker 88 träge loco 38,75 à 34 00g e et Sept 39,00 pr on 89 00 pr
London 26 Sept CTelegr Havannazuger Nr 12 14 nominellRüben Rohzucker 11 m Centriſiget Cuba 14

RewePork Sept Teiegr Falir reſining Muscovadoes 4,70
Viehmärkte

Berlin 26 Sept Städtiſcher Central Viehhof Am
kleinen Freitagsmarkt ſtanden zum Verkauf 173 Rinder 528
und 601 Kälber Von den Rindern wurde etwa die Hälfte zu den
des Prpu Montags verkauft Es brachte II 45 55 III 40 43 IV

meeBakonier und en faſt ohne Umſatz blieben Der Martt totrd s ge
räumt Der Lälber markt verlief glatt zu gehodenen Preiſen zahltefür J 55 60 z dcherwigt anHamburg 25 Miene Le n Am Markte waren

25 anzoe e we37 41 Slle 48 50 M per 100 Pfd meine e
M

eben Mauerſteine n Buckau Siebert artel leer n
ge mann eer n Magdeburg Kern desgl Li er zn

rr
Pirna

Waſſerſtands Nachrichten
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Detail Verkauf
GOriginal Fabrikpreisen

Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geſchäft einem geehrten Publikum als billigſte Bezugsquelle für

MIocdier Leinen nd Baumwolle Waaren
Regelmäßige große Maffenabſchlüſſe mit den leiſtungsfähigſten Fabriken und der bekannt ſchnelle Umſatz meiner Waaren ſetzenmich in den Stand ſie Arles der Mannufacturwaarenbrauche zu

Original Fabrikpreisen
e Preiſe für die Herbſt Saiſon 1884

Es kommen bis auf Weiteres zum VerkaufCirca 100 Stück 84 reinwoll Herbenleidereen vollſtändige Robe Mk circa 150 Stück 84 reinwoll Velours bisher die Robe
Mk 15,00 jetzt nur 8,50 circa 200 Stück 84 reinwollene Cachemires in verſchiedenen Farben pr Meter 100 125 Pfg 250
Stück neueſte Caros und Schotten pr Meter 35 Pfg Ein großes Sortiment engl 84 Cheviots die Robe nur Mk 5,50 er
Mk 10 Größtes Sortiment am Platze in Chiffons und Hemdentuchen Beſte Qual Hemdentuch pr Meter 45 Pfg ſtatt
60 Pfg 2 Qual pr Meter 35 i früher 50 55 Pfg 3 Qual nur 27 Pfg früher 40 Pfg Chiffons nur beſſere QualMtr 25 35 v Bettzeuge und Inifetts in un roſa und geſtreiſt Prima Qual Mr 30 60 Pfg Herrenhuter Teinen 64 und
854 Mtr 30 40 50 60 100 3 Handtuchzeuge in grau Mtr 15 30 Pfg in weiß 30 60 Pfg Reinwoll Rock und
Kleiderlamas in ſämmtl Farben 60 120 Pfg

h Sämmtliche Putterartikcel bedentend ermäßigt

S Confection für Damen und Mädehen,
Stets mehrere Hundert Piecen Regenpaletots und Havelocks am Lager von Mk 10 Prima Qual aus reinwoll Stoff bon

10 15 Mk ris Paletots von 15 20 Mk Plüsch Paletots 12 18 Mt PHoimans 15 30 Mk Piecen in Dolmans
30 60 Mk Angora Häntel ſtatt 24 30 Mark nur 10 15 Mark Zwirngardinen 104 breit Meter 50 Pfg 814 breit 35 Pfg
Herren Damen und Kinder Wäsche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeletzt worden

Markt 4 J Lear z eng B mit und 5 n e l
Markt Nr 24 Nricdrich Armolcdi eben Iſtel gold Ring

Jnhaber Adolph Heller
empfiehlt in großer Auswahl und in den neueſten Defſins

Altes Theater

Teppiche e Tapeten Sommer Garten Linoleum t
u Reise Ireken weiss ereme engl u deutſches Fabrigut G rn Wien und Deden und Reſte und einzelne anerkannt beſter Co itta
Jacquard c Schlafdecken Deceorationen PIaidis Fenſter billiger Fuſtbodenbelag Fabrikate

Von der Reise zurück

errenhig Restaurant eC S e e GBaugewerk MaschinenbauNeuheiten 55 F Buxtenndesfür Herbst u Winter n g engEül Stott velas e iylindey Unhaber et e eh musg Hinaeg weicher ntag sm Füzhut Sonnabend den 27 Septemder 1884 Abends S n e gere rract re und eröſffoe ſieh in dem neuen Gesehäftshause Leipzigerstrasse 8788 le nur e en er de gelnbeg
b das comfortabelste eingeriehteten Säkkingendon Kein Restauraticnssäle und Wintergart eRudolph Sachs Co estaurationssale ergarten Sonnabend Zum 1 Male Defiett

Echt Bayrisch Bier mmirten Braueres Bayreuth S onntagUokliekerant gr Ulrichstr 55 ä Glas r Pſg Export 25 v vorzügliehe Küche er S u e
Rutret ete halte dem geehrten Pahliſum bertens emptenen l e der Se

Kräftigen Mittagstisch e ee e e ne be ArbeitBRouleaux en tAm endor,
Serainee e Feſtaurant Gaudicham n h n Sguinempfiehlt billigſt w über ſeine ReiſeerlebnifHermann Bisehoff Ausverkauf e e en45 gr Ulrichſtraße 45 J ſümmtlicher Haus und Wer u wegen S Rassnitz

J Petroleumlampen jeder Art und hlenkaſten ſAnſgabe dieſer Artitel e n

Gardinen e e en erJü Mein Galanterie Laxus Lederwaaren und Reiseef erleidet badurch m

mee a e8 König in HalleB Chr ist gr Steinſtr 13 re e T 7 u l Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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